
WasserWehr
Bürger sorgen für sicherheit

Nähere Informationen erhalten sie in Ihrem  
Büro des Ortsvorstehers, per e-Mail an 
wasserwehr@worms.de oder im Internet  
www.wasserwehr-worms.de.

Meldeformular

Ich,

      
Name, Vorname

      
straße, hausnr. 

      
PLZ, Wohnort 

      
Geburtsdatum

melde mich für fünf Jahre als freiwilliger  
helfer bei der Wasserwehr der stadt Worms.

Bevorzugtes einsatzgebiet (stadtteil):

      

      
Datum, Unterschrift 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nahezu alljährlich, vorwiegend in den Wintermonaten  
und/oder im Frühjahr führen der rhein und oft auch  
seine Nebenflüsse, bedingt durch starke Regenfälle oder  
Schneeschmelze, mehr oder weniger starke Wasser-
massen. Erreicht der Wasserstand die Deichkrone und 
hält das Wasser diesen Stand über mehrere Tage, kann 

es gefährlich werden. Denn dann 
können die Deiche aufgeweicht 
werden und ihre stabilität verlieren.  
In Extremfällen kann der Deich  
brechen. Die Folge ist eine Überflu-
tung des Binnenlands. Deshalb sind 
sie gefragt! Um Ihren heimatort vor 
diesen Gefahren zu schützen, ist  
eine so genannte Wasserwehr nö-
tig, die den Deich bei hochwasser 
überwacht und bei Bedarf sichert, 
um die Bewohner des betroffenen 
Stadtteils vor einer Überflutung zu 
schützen. 

Ihre Mithilfe ist gefragt, um die  
sicherheit in hochwasser gefähr-
deten Gebieten zu gewährleisten.  
In diesem Flyer möchten wir Ihnen 
in Kürze die hintergründe einer 
Wasserwehr erläutern.

Ihr 
Michael Kissel
Oberbürgermeister

Was ist eine Wasserwehr?
• Sie besteht aus ehrenamtlichen Bürgern, die von der  
 stadtverwaltung bzw. den jeweiligen Ortsverwaltungen  
 aufgestellt und verpflichtet werden.
• Die Helfer der Wasserwehr überprüfen im Falle eines  
 hochwassers die sicherheit der Deiche.

Was sind die Aufgaben einer Wasserwehr?
• Deichwachen: das Begehen der zugewiesenen  
 Deichabschnitte für die Dauer der jeweiligen schichtzeit  
 (in der regel ca. 8 stunden)
• Deichverteidigung: Sichern der Deiche bei 
 schäden durch Verschließen der Wasseraustrittsstelle  
 mit Sandsäcken o.ä.

Welche Voraussetzungen muss ein Helfer mitbringen?
• Körperlich dazu in der Lage sein, unwegsames Gelände  
 über mehrere Stunden begehen zu können und die  
 drohenden Gefahren zu erkennen und zu melden
• Unempfindlich gegen alle Wetterlagen sein
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Alter: ab 16

Wie werden die Helfer ausgebildet?
• Unterricht mindestens einmal pro Jahr  
 (Inhalt: Feststellen von Gefahrenstellen und  
 Möglichkeiten der Deichsicherung)

Wie lange wird ein Helfer verpflichtet?
• Die Helfer der Wasserwehr werden für die  
 Dauer von fünf Jahren verpflichtet.

Wer kann mitmachen?
• Jede(r), die/der sich der Aufgabe gewachsen fühlt  
 und das richtige alter hat.
• Achtung: Mitglieder anderer Hilfsorganisationen sind  
 aufgrund ihrer anderweitigen Verpflichtungen  
 nicht geeignet. 


